
B
et

a-
P
ic

to
r

www.nova-rpg.deI

GESCHICHTE

Der Ursprung des Beta-Pictor-Kontinuums 
liegt im Dunkeln. Es dehnte sich aber seit 
über tausend Jahren konsequent vom ga-
laktischen Kerngebiet ausgehend in der 
Milchstraße aus und die Beta-Pictor sind 
zur dominierenden Spezies der Galaxis 
geworden. Durch den Krieg gegen die 
Cassiopische Völkerföderation wurde das 
Kontinuum um das Jahr 2300 an ein Vor-
dringen in den Sol-Sektor gehindert. Erst 
später traf man auf „Spezies Rho-011“ 
(Terraner). Viele anderen Spezies (darun-
ter Xeracor, Wandler-Chamäleoniden, Cas-
siopier, Veganoiden) wurden zuvor in die 
Knie gezwungen und versklavt.

Dabei verleibt sich das Kontinuum die 
Technologie der besiegten Kulturen zwar 
ein, es dauert aber Jahrzehnte oder Jahr-
hunderte, bis es einen Entwicklungsschritt 
vollzieht und das Wissen integriert. 

Die Menschen bezeichnen den Feldzug 
der Beta-Pictor gegen sie als den „Großen 
Krieg“, der sie an den Rand der Auslö-
schung brachte. Warum das Kontinuum 
seine siegreiche Invasion nicht abschloss 
und sich gar auf ein Koexistenzabkommen 
einließ, ist bis heute ungeklärt.

KULTUR

Das Kontinuum ist ein Halb-Kollektiv: Je-
der Beta-Pictor ist unterbewusst mit den 
anderen Mitgliedern seiner Spezies verbun-
den, man kennt keine Hierarchien. Der Ein-
zelne zählt nichts. Der „Gemeinsame Wille“ 
des Kontinuums ist der grundlegende Trieb 
eines Beta-Pictors, der für einen bestimm-
ten Zweck geklont wurde. Nichts im Kon-
tinuum geschieht aus Zufall, es gibt kein 
Privateigentum, stattdessen ermisst das 
Kontinuum den Bedarf eines Beta-Pictors 
sowohl an Ressourcen, als auch an Infor-
mationen und leitet diese weiter. 

Diese gewaltige Maschinerie erobert 
und versklavt in der Regel jede Spezies, 
die sie entdeckt, und macht sich ihrer 
zu Nutze. Beta-Pictorische Welten sind 
extrem strukturiert, optimiert und die 
Ressourcenschöpfung auf Jahrtausende 
geplant. Das Handeln des Kontinuums ist 
ganz nach Effizienz ausgeprägt und kennt 
keinerlei Kultur. Man begegnet jeglichen 
Lebensformen mit der gleichen Nutzenbe-
urteilung und hegt keinerlei Rassenhass. 
Einem Beta-Pictor wird im Terranerraum 
sehr zwiespältig entgegengetreten: Hass, 
Angst, Gleichgültigkeit sowie Vorteilsnah-
me sind häufige Reaktionen.

PHYSIOLOGIE
›	 Deltaenergie kann Schaden verursa-

chen (1 DE = 1 Schaden Wunde E, 
max. ein Viertel der DE pro Einsatz) 
und zur Bedienung von BP-Technik ge-
nutzt werden. 

›	 immun gegen paranormische Aktio-
nen aus Telepathie, Mentalmanipula-
tion, Lebensflussmanipulation; außer-
dem Dunkelheit, Elektrizität

›	 Beta-Pictor leuchten wegen Blitzen 
im Dunkeln; Schaden durch EMP

›	 Kontinuumseffekt: Spüren der Prä-
senz naher Beta-Pictor, wechselseiti-
ger Einfluss bei Entscheidungen

AUSSTATTUNG
›	 Deltaenergieprojektor zum ab-

feuern bzw. transferieren von DE, La-
dung individuell justierbar 

›	 mobiler Chi-Strahlenemitter für Leb-
ensnotwendige Chi-Strahlung

›	 Akustikator zum Erzeugen von Schall-
wellen zur Sprachkommunikation 



B
eta-P

ictor

I

Geschlechter neutrum (Klone)

Größe & Gewicht 1,55m & 50kg

Höchstalter 60 Standardjahre

Individuenzahl unbekannt

Überlebensbe-
dingungen

Chi-Strahlung, 
Atmosphärendruck

Daten

5 Rollenspieltipps

1 Du hast Probleme mit sozialen Um-
gangsformen, Begriffe wie Freizeit oder 
Spaß sind Dir fremd.

2 Wenn angebracht, stellst Du die Effi zi-
enz der SC-Gruppe bzw. ihr Vorgehen in 
Frage.

3 Elektrizität kann Deine Deltaenergie wie-
der aufl aden (1 DE pro 10 Minuten). 

4 Sprich von Dir als „Es“ anstelle von 
„Ich“, andere Wesen nennst Du „diese 
Einheit“. 

5 Bleibe stets trocken, kühl und berech-
nend und suche die direkte Lösung.
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